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In dieser Rubrik stellt WeAr die besten Apps und Software-Plattformen für Retailer und Brands vor. Einige von ihnen sind für alle Stores erhältlich, andere sind exklusiv für bestimmte Retailer oder Regionen verfügbar. Aber alle bieten Ihnen wertvolle Inspirationen, um den Veränderungen der digitalen Modewelt selbstbewusst entgegenzutreten.

Sizolution
Sizolution ist eine virtuelle Anprobe-App, die OnlinekundInnen dabei hilft, die perfekte Kleidergröße zu finden – wobei der Algorithmus ein Ganzkörper-Selfie mit etwa 80 Parametern vermisst – und im Detail anzeigt, wie das Kleidungsstück an verschiedenen Körperformen aussehen wird. In der Folge reduziert Sizolution die Rücksendungen, erhöht die Umwandlungsquote von Interessenten zu Käufern sowie die Kundenzufriedenheit und -treue. Die Künstliche Intelligenz agiert auf der Basis von drei allgemeinen Datenkategorien: den Ausmessungsdaten der verfügbaren Produkte, die über ein automatisiertes, firmeneigenes System erhalten werden; den Körperparametern der KundInnen; und Big Data, einschließlich Aufzeichnungen über Rückgaben und Einkäufe. Bis dato ist die App nur auf Russisch erhältlich.
www.sizolution.com
YUMI
Die neue Plattform Yumi (ausgesprochen: „you me”) gibt Marken aus aller Welt die Möglichkeit, das „Handelspotenzial von WeChat auszuschöpfen“. Laut der Bank HSBC ist „WeChat unter chinesischen Konsumenten die meist genutzte Quelle für Modetrends und neue Labels“ und verzeichnet pro Monat eine Milliarde User. Über Yumi können Verkäufer Anzeigen schalten und die sozialen Funktionen von WeChat, vom Posting bis zum Kaufabschluss, zu ihrem Vorteil nutzen. Über Werbeposts in WeChat-Gruppen, Artikel oder Chats können KundInnen mehr über ein Produkt erfahren, Empfehlungen und Feedback einholen und Einkäufe tätigen, ohne dabei die WeChat-Umgebung zu verlassen. Brands mit virtuellen Shopify-Läden können diese mit einem Klick synchronisieren und internationale Commerce-Lösungen bieten Gewinntransfers in den jeweiligen lokalen Währungen. Yumi bietet auch zusätzliche Services wie Logistik und Versand, Social Strategy und Influencer-Management.
yu-mi.us

RETAILQUANT
Anders als Onlineshops sammeln stationäre Einzelhändler nur selten systematisch Informationen über ihre Kunden. Das will das deutsche Unternehmen RetailQuant jetzt ändern: Seine KI-Sensoren erfassen bei jeder Kauftransaktion automatisch verschiedene demografische Daten der Kunden. Alter, Geschlecht, Zufriedenheit, gekaufte Ware etc.: Je nach Standort der Sensoren im Geschäft werden mehrere Merkmale bestimmt. So lassen sich genauere Kundenprofile erstellen und datenbasierte Entscheidungen in den Bereichen Dienstleistung, Angebot und Vermarktung treffen. Vier Versionen stehen zur Wahl: Die Window- und Shelf-Sensoren unterscheiden z. B. zwischen Passanten und interessierten Kunden, erfassen Aufmerksamkeit, Verweildauer und bis zu sieben verschiedene Emotionen. Der Map-Sensor zählt Kunden und zeichnet ihre Laufwege im Store auf, während der Kassensensor mittels Gesichtserkennung die Frequenz zählt, zwischen Neu- und Stammkunden unterscheidet und die Zufriedenheit beim Kauf ermittelt. Nach Zusammenführung und Analyse aller Daten erhalten die Einzelhändler maßgeschneiderte Berichte, auf deren Basis sie ihre Kundenansprache präzisieren können. Alle erfassten Daten werden entsprechend der EU-Datenschutzgesetze anonymisiert aufbereitet und gespeichert. 
www.retailquant.com
